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Schließlichwar Ihr ›goldenes Tor‹ einwirkliches TOR zu einer künftigenWelt. Sie haben

den jungen Begabungen vorbildlich die Sparten geöffnet und das Amt eines Präceptor

der literarischen Jugend lange vor der Gruppe 47 übernommen, und ich habe es immer

wieder als eine Freude und eine Ehre betrachtet, in dieser ersten, mutigen deutschen

Nachkriegszeitschriftmitgearbeitet zu haben.Daswar vor all denMerkurs, derwieder-

erwachten NEUEN RUNDSCHAU und wie sie alle heißen, auf dem Plan, da nämlich,

wo es nottat und eine echte und würdige Hilfe für die darniederliegende deutsche Li-

teratur war. […]

Heute hat sichmanches eingespielt. Und unsere Zeit pflegt allzuschnell über daswahr-

haft Geleistete hinwegzuleben. Aber Ihre Nachkriegsarbeit ist ein Dokument und hat

mehr Fäden geknüpft als die kommerziellen und interessierten Bindungen nach der

Währungsreform. Es war ein großer und entschlossener Schritt. Wenn manche Ihrer

ungünstigen Prognosen über die deutsche Nachkriegsliteratur überholt sind, so nicht

ohne Ihr Verdienst.1

 

 

Wirkte die Zeitschrift, zwischen den vielen andern? Sie erschien ja bis zum Jahre 1951.

Setzte sie sich und ihre Themen durch? Nein, nicht sie, sondern andere setzten sich

durch. […]

Ein kühnes und falsches Wort findet sich am Schluß meiner Einführung zum »Golde-

nen Tor«: »Jetzt kann sich keiner hinter eine Bewegung stellen und verstecken. Keine

Fahne nimmt dem Einzelnen das Nachdenken und die Entscheidung ab und erspart

ihm das Gegenüber mit sich selbst.«

Das war ein Wunschtraum. Man konnte sich gut verstecken, und man tat es, und nach

einer Weile versteckte man sich nicht mehr und trat hervor. […]

Man stand in der Zeit nach dem Kriege, der Nazidrache war erlegt, aber sein giftiges

Blut floß weiter, ohne einzutrocknen, über den Boden.2

1 Vietta, Egon (1953): Brief an Alfred Döblin [10. August 1953, Darmstadt], zitiert nachMeyer, Jochen

(1978): AlfredDöblin 1878-1978. Ausstellungskatalog in ZusammenarbeitmitUteDoster.Marbach/

N.: Deutsche Schillergesellschaft, S. 441.

2 Döblin, Alfred (2015): Journal 1952/53. In: ders.: Schriften zu Leben undWerk. Mit einemNachwort

von Wilfried F. Schoeller. (Gesammelte Werke. Hg. von Christina Althen, Bd. 21). Frankfurt a.M.:

Fischer, S. 395-398, hier S. 398f.
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